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ZlD 20Lf IJ 
B ~ an t W or tun 9 

der parlamentarischen Anfrage der Abgeordneten 
DOlinschek, Haupt und Meisinger an den Herrn 

Bundesminister für Arbeit und Soziales, 
betreffend Kuraufenthalte (Nr. 204/J). 

Vorauszuschicken ist, daß die Beantwortung nach der von den 

. anfragenden Abgeordneten vorgenommenen Kategorisierung nicht mög­

lich ist, da weder die "im ·öffentlichen Dienst Beschäftigten" noch 

die "Lehrer" eindeutig einer Versichertengemeinschaft zugeordnet 

werden können. Sie können der Pflichtversicherung sowohl nach dem 

Allgemeinen Sozialversicherungsgesetz (ASVG) als auch nach dem 

Beamten-Kranken- und Unfallversicherungsgesetz (B-KUVG) unter­

liegen. Das Gleiche gilt auch für die bei der Versicherungsanstalt 

der österreichischen Eisenbahnen Versicherten. Darüber hinaus 

können Landesbedienstete überhaupt aus der gesetzlichen Sozialver­

sicherung ausgenommen und einer K~ankenfürsorgeeinrichtung des 

jeweiligen Bundeslandes zugewiesen sein. 

nie Sozialversicherungsträger sind nicht verpflichtet und 
wären zum Teil gar nicht in der Lage, Statistiken über Kuraufent­

halte getrennt für Lehrer, öffentlich Bedienstete, Arbeiter und 

Angestellte, Männer und Frauen, Jahreszeit des Kurantritts oder 

Statistiken über die Erledigung der Kuranträge zu führen. 
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soweit Statistiken der Kranken- und Pensionsversicherungs­

träger vorhanden sind, weisen diese gewährte Kuraufenthalte bzw. 

Kurkostenzuschüsse getrennt nach Versicherten und Angehörige bzw. 

Kindern aus. Für den Bereich der Krankenv~rsicherung liegen diese 

Daten auch getrennt für ASVG, B-KUVG, GSVG und BSVG vor. Diese 

statistischen Nachweisungen sind als Beilage angeschlossen. 

Zu den Fragen 6, 12, 18, 24, 30, 36, 42 und 48: 

• 

Im Zusammenhang mit der Gewährung eines Kuraufenthaltes durch 

einen gesetzlichen Sozialversicherungsträger sind die Bestimmungen 

des § 155 ASVG, des § 100 des Bauern-Sozialversicherungsgesetzes 

(BSVG), des § 100 des Gewerblichen Sozialversicherungsgesetzes 

(GSVG) und des § 70a B-KUVG maßgeblich, denen zufolge die Kranken­

versicherungsträger unter Berücksichtigung des Fortschrittes der 

medizinischen Wissenschaft sowie unter Bedachtnahme auf ihre 

finanzielle Leistungsfähigkeit Maßnahmen zur Festigung der Gesund­

heit gewähren können. Es handelt sich somit um eine freiwillige 

Leistung des Versicherungst~ägers. Als Maßnahme zur festigung der 

Gesundheit kommen insbesondere ein Landaufenthalt sowie ein Auf­

enthalt in Kurorten, die Unterbringung in Genesungs- und Er­

holungsheimen sowie in Kuranstalten in Betracht. 

In der Satzung des jeweiligen Krankenversicherungsträgers 

kann für den Fall der Gewährung von Maßnahmen zur Festigung der 

Gesundheit unter aedachtnahme auf ~ine ökonomische Gewährung 

dieser Leistungen bestimmt werden, ob und in welcher Höhe Ver­

sicherte eine Zuzahlung zu leisten haben. 

Die Maßnahmen zur Festigung der Gesundheit können auch durch 

Gewährung von Zuschüssen für Landaufenthalt und Aufenthalt in Kur­

orten bzw. Kuranstalten erbracht werden. 

Die ASVG-Krankenversicherungsträger haben zum Teil von der 

gesetzlich eingeräumten Möglichkeit einer Satzungsregelung Ge­

brauch gemacht. Soweit ihre Satzungen Zuzahlungen der Versicherten 

vorsehen, bewegen sich diese zwischen 10 und 50 % der Kosten des 
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Kuraufenthaltes. Vielfach sind Zuzahlungen jedoch lediglich bei 

Kuraufenthalten von Angehörigen eines Versicherten, nicht aber. des 

Versicherten selbst vorgesehen. 

Für bei der Versicherungsanstalt öffentlich Bediensteter ver­

sicherte Personen und deren Angehörige ist laut Anstaltssatzung 

eine Zuzahlung zu den Kurkosten von täglich S 60,-- (Einbettzim­

mer) bzw. S 35,-~ (Zweibettzimmer) zu leisten. 

Die Satzung der Sozialversicherungsanstalt der gewerblichen 

Wirtschaft sieht eine Zuzahlung von 10 % für die Versicherten und 

20 % für deren Angehörigen, jene der Sozialversicherungsanstalt 

der Bauern generell eine Zuzahlung in der Höhe von 20 % vor. 

Beilagen 

Der .Bundesm·nist~r: 
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BEILAGEN 

ANFRAGE 

der Abgeordneten Dolinschek, Haupt, Meisinger 
an den Herrn Bundesminister für Arbeit und Soziales 
betreffend Kuraufenthalte 

Dem Erstanfragesteller ist zu Ohren gekommen, daß angeblich mehr Angestellte zur 
Kur fahren als Arbeiter und Bauern. Aufgrund der doch meistens schwereren 
körperlichen Arbeit von Arbeitern und Bauern ist dies für den Erstanfragesteller 
unverständlich. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Bundesminister für Arbeit und 
Soziales nachstehende 

Anfrage 

1. Wieviele Angestellte haben jeweils in den Jahren 1991, 1992 und 1993 einen Antr.ag 
bezüglich eines Kuraufenthaltes gestellt und wieviele davon waren 

a) weiblich? 
b) männlich? 

2. Wieviele Anträge, die von Angestellten (insgesamt, männlich, weiblich) gestellt 
wurden, wurden jeweils in den Jahren 1991, 1992 und 1993 abgelehnt? 

3. Wieviele Anträge, die von Angestellten (insgesamt, männlich, weiblich) gestellt 
wurden, wurden jeweils in den Jahren 1991, 1992 und 1993 bewilligt? 

4. Wieviele Angestellte (insgesamt, männlich, weiblich) sind jeweils in den Jahren 
1991, 1992·und 1993 tatsächlich zur Kur gefahren? 

5. Wann sind die Angestellten jeweils in den Jahren 1991, 1992 und 1993 zur Kur 
gefahren? 

6. Sollte es für Angestellte bei Kuraufenthalten einen Selbstbehalt geben, wie hoch ist 
dieser? . 

7. Wieviele Arbeiter haben jeweils in den Jahren 1991, 1992 und 1993 einen Antrag 
bezüglich eines Kuraufenthaltes gestellt und wieviele davon waren 

a) weiblich? 
b) männlich? 
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8. Wieviele Anträge, die von Arbeitern (insgesamt, männlich, weiblich) gestellt 
. wurden, wurden jeweils in den Jahren 1991, 1992 Wld 1993 abgelehnt? 

9. Wieviele Anträge, die von Arbeitern (insgesamt, männlich, weiblich) gestellt 
wurden, wurden jeweils in den Jahren 1991, 1992 wld 1993 bewilligt? 

10. Wieviele Arbeiter (insgesamt, männlich, weiblich) sind jeweils in den Jahren 1991, 
1992 und 1993 tatsächlich zm Kur gefahren? 

11. Wann sind die Arbeiter jeweils in den Jahren 1991, 1992 Wld 1993 zur Kur 
gefahren? 

12. Sollte es für Arbeiter bei Kuraufenthalten einen Selbstbehalt geben, wie hoch ist 
dieser? 

13. \Vieviele Bauern haben jeweils in den Jahren 1991, 1992 und 1993 einen Antrag 
bezüglich eines Kuraufenthaltes gestellt Wld wieviele davon waren 

a) weiblich? 
b) männlich? 

14. Wieviele Anträge, die von Bauern (insgesamt, männlich, weiblich) gestellt wurden, 
wurden jeweils inden Jahren 1991, 1992 und 1993 abgelehnt? 

15. Wieviele Anträge, die von Bauern (insgesamt, männlich, weiblich) gestellt wurden, 
wurden jeweils in den Jahren 1991, 1992 und 1993 bewilligt? 

16. Wieviele Bauern (insgesamt, männlich, weiblich) sind jeweils in den Jahren 1991, 
1992 und 1993 tatsächlich zur Kur gefahren? 

17. Wann sind die Bauern jeweils in den Jahren 1991, 1992 und 1993 zur Kur 
gefahren? 

18. Sollte es für Bauern bei Kuraufenthalten einen Selbstbehalt geben, wie hoch ist 
dieser? . 

19. Wieviele Gewerbetreibende haben jeweils in den Jahren 1991, 1992 Wld 1993 
einen Antrag bezüglich eines Kuraufenthaltes gestellt und wieviele davon waren 

a) weiblich? 
b) männlich? 

20. Wieviele Anträge, die von Gewerbetreibenden (insgesamt, männlich; weiblich) 
gestellt wurden, wurdenjeweils in den Jahren 1991, 1992 und 1993 abgelehnt? 

21. Wieviele Anträge, die von Gewerbetreibenden (insgesamt, männlich, weiblich) 
. gestellt wurden, wurden jeweils in den Jahren 1991, 1992 und 1993 bewilligt? 
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22. Wieviele Gewerbetreibende (insgesamt, männlich, weiblich) sind jeweils in den 
Jahren 1991, 1992 und 1993 tatsächlich zur Kur gefahren? 

23. Wann sind die Gewerbetreibenden jeweils in den Jahren 1991, 1992 und 1993 zur 
Kur gefahren? 

24. Sollte es für Gewerbetreibende bei Kuraufenthalten einen Selbstbehalt geben, wie 
hoch ist dieser? 

25. Wieviele im öffentlichen Dienst Beschäftigte haben jeweils in den Jahren 1991, 
1992 und 1993 einen Antrag bezüglich. eines Kuraufenthaltes gestellt und wieviele 
~~~~ . 

a) weiblich? 
b) männlich? 

26. Wieviele Anträge, die von im öffentlichen Dienst Beschäftigten (insgesamt, 
männlich, weiblich) gestellt wurden, wurden jeweils in den Jahren 1991, 1992 und 
1993 abgelehnt? 

27. Wieviele Anträge, die von im öffentlichen Dienst Beschäftigten (insgesamt. 
männlich, weiblich) gestellt wurden, wurden jeweils in den Jahren 1991, 1992 und 
1993 bewilligt? 

28. Wieviele im öffentlichen Dienst Beschäftigte (insgesamt, männlich, weiblich) sind 
jeweils in den Jahren 1991, 1992 und 1993 tatsächlich zur Kur gefahren? 

29. Wann sind die im öffentlichen Dienst Beschäftigten jeweils in den Jahren 1991, 
.1992 und 1993 zur Kur gefahren? 

30. Sollte es für im öffentlichen Dienst Beschäftigte bei Kuraufenthalten emen 
Selbstbehalt geben, wie hoch ist dieser? 

31. Wieviele Vertragsbedienstete haben jeweils in den Jahren 1991, 1992 und 1993 
einen Antrag bezüglich eines Kuraufenthaltes gestellt und wieviele davon waren 

a) weiblich? 
b) männlich? 

32. Wieviele Anträge, die von Vertragsbediensteten (insgesamt, männlich, weiblich) 
gestellt wurden, wurden jeweils in den Jahren 1991, 1992 und 1993 abgelehnt? 

33. Wieviele Anträge, die von Vertragsbediensteten (insgesamt, männlich, weiblich) 
gestellt wurden, wurden jeweils in den Jahren 1991, 1992 und 1993 bewilligt? 

34. Wieviele Vertragsbedienstete (insgesamt. männlich, weiblich) sind jeweils in den 
Jahren 1991, 1992 und 1993 tatsächlich zur Kur gefahren? 
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· 35. Wann sind die Vertragsbediensteten jeweils in den Jahren 1991, 1992 und 1993 
zur Kur gefahren? 

36. Sollte es fiir Vertragsbedienstete bei Kuraufenth3.Iten einen Selbstbehalt geben, wie 
hoch istdieser? 

37. Wieviele Beamte haben jeweils in den Jahren 1991, 1992 und 1993 einen Antrag 
bezüglich eines Kuraufenthaltes gestellt und wieviele davon waren 

a) weiblich? 
b) männlich? 

38. Wieviele Anträge, die von Beamten (insgesamt, männlich, weiblich) gestellt 
wurden, wurden jeweils in den Jahren 1991, 1992 und 1993 abgelehnt? 

39. Wieviele Anträge, die von Beamten (insgesamt, männlich, weiblich) gestellt 
wurden, wurden jeweils in den Jahren 1991, 1992 und 1993 bewilligt? 

40. Wieviele Beamte (insgesamt, männlich, weiblich) sind jeweils in den·Jahren 1991, 
1992 und 1993 tatsächlich zur Kur gefahren? 

41. Wann sind die Beamten jeweils in den Jahren 1991, 1992 und 1993 zur Kur 
gefahren? 

42. Sollte es für Beamte bei Kuraufenthalten einen Selbstbehalt geben, wie hoch ist 
dieser? 

43. Wieviele Lehrer haben jeweils in den Jahren 1991, 1992 und 1993 einen Antrag 
bezüglich eines Kuraufenthaltes gestellt und wieviele davon waren 

a) weiblich? 
b) männlich? 

44. Wieviele Anträge, die von Lehrern (insgesamt, männlich,. weiblich) gestellt 
wurden, wurden jeweils in den Jahren 1991, 1992 und 1993 abgelehnt? 

45. Wieviele Anträge, die von Lellrern (insgesamt, männlich, weiblich) gestellt 
wurden, wurden jeweils in den Jahren 1991, 1992 und 1993 bewilligt? 

46. Wieviele Lehrer (insgesamt, männlich, weiblich) sind jeweils in den Jahren 1991, 
1992 und 1993 tatsächlich zur Kur gefahren? 

47. Wann sind die Lehrer jeweils in den Jahren 1991, 1992 und 1993 zur Kur 
gefahren? 

48. Sollte es fiir Lehrer bei Kuraufenthalten einen Selbstbehalt geben, wie hoch ist 
dieser? 

Wien, den ~~r i9~ 
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HAUPTVERBAND DER OESTERREICHISCHEN 
SOZIALVERSICHERUNGSTRAEGER 

STATISTIKDATENBANK 

LEISTUNGEN DER GESUNDHEITSVORSORGE UND REHABILITATION 

PENSIONSVERSICHERUNG INSGESAMT 

BERICHTSJAHR: 1991 

TABELLE 59 
-~----------------------------------------------------------------------------------------------------

FAELLE TAGE TAGE PRO FALL 
1 ~ I KREIS I I 

Z I E 
I B E Z E ICH NUN G 

PERSONEN-

,--------------------------.------------;..-----------------------------------------~------------------

I 1 I 'VERSICHERTE INSG.I 8B.212 2,126.115 24.1 

I I I 
2 I INS G E S A NT I ERWACHSENE I 87.200 2,104.585 24.1 

" 
" I I 3 KINDER 1.012 21.530 21,3 

, , . I· I' . I 
, , . I I . I I 
, ..... j .............................. j ........ a ............. j •. "·····~ .. •••• .. • .. i·······a ............. j ................ a. I . 
I 4 1 AUFENTHALTE IN 'VERSICHERTE IHSG. 2.519 , 50.769 I 20,2 1 

I 5 I' GENESUNGS- UNO 1

1 

ERWACHSENE 1.513 'I' 29.367 " 19.4 I 
I ERHOLUNGSHEIMEN I I 61 . I KINDER 1.006 1 21. 402 1 21.3 I 

I----i----~~--------~-;..----------------------· ---------------------j---------;..-----------------------

I 7' VERSICHERTE INSG. 73.747 I 
I " 1) 1 8 KURAUFENTHAL TE ERWACHSENE. 73.746 1,733.656 23.S 

9/ I KINDER' 1 I 28 28.0 I 
I I I I'· I 
I 'I I I I 

I----j--------------------------j-------~---------i----------------j----------------j----------------\ 

1

1 

1. t IV'RSIC""" IM'G. . 11.'" I "'."2 I .... I 

I 11 I REHABILITATION. I ERWACHSENE' 11.941 1 341.562 1 28.6 I 

, I I I 1 I I 12 1 I KINDER I 5 100 I 20.0 1 

1----------------------------------------------------------------------------------------------------1 I I I I I I I 13 I IVERSICHERTE INSG. - I 
I I I I 
, 14 I SONSTIGE AUFENTHALTE I ERWACHSENE - I , , , ," 
I 15 I I KINDER - I - I -I , , I 1·1 , 

1.733.684 23,S 

------------------------------------------------------------------------------------------------------1) EINSCHLIESSLICH KURKOSTENZUSCHUESSE. 

\ 
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HAUPTVERBAND DER DESTERREICHISCHEN 
SOZIALVERSICHERUNGSTRAEGER 

STATISTIKOATEHBAHK 

LEISTUNGEN DER GESUNDHEITSVORSORGE UNO REHABILITATION 

PENSIONSVERSICHERUNG INSGESAMT 

BERICHTSJAHR: 1992 

TABELLE 55 

I Z 1 . I . 1 I EI· I· PERSONEN- 1 
1 I B E Z E ICH NUN G .. FAELLETAGE. I TAGE PRO FALL. 
1 LI·· I KREIS .. 1 . 
1 EI· 1 1 . 1 1 
I---·j------------------~-------i-----------------~~----~--------~------~---------------------------~I 
I .1 I . IVERSICHERTE INSG··I 95.902 ,I 2.293. 856 1 23.9 1 

1 " 1 I , 2' INS G E SAM T 'ERWACHSENE I 95.1B9 '2.278.864 23.9 
, , I· 1 , 1 

1 31 1 KINDER I 713 1 14.992 1 21.0 1 

, , 1 'I' ID.~~ .a ••• ~3.a~a= •••••• ~ •••••••••• a •••••••••••••••• aa •••• R • •• a= ••••••••••••••••• a ••••••••••••••••••• l 

I I 1 I. I I 

'

1 4 ,'VERSICHERTE INSG.,' 3.568 " 69.302 1 19.4 I' 
AUFENTHALTE IN 

, 1 'I 
1 5 GENESUNGS- UNO 1 ERWACHSENE 2.861 , 54.436 19.0 

. \ ERHOLUNGSHEIMEN \ 1 
6 KINDER 707 , 14.866 21.0 1 , , , , 

1----------------------------------------------------------------------------------------------------, 

\ I I I 1 I I 
, 7 I IVERSICHERTE INSG. 82.127 1 1.936.690 1 23.6 I 

, , 1)' I ' , , 
, 8 1 KURAUFENTHALTE 'ERWACHSENE 82.124 , 1.936.621 , 23.6 , 

I I I, I I I 
I 9 I 1 KINDER 1 3 1 69 , 23.0 , 

I----!--------------------------!---------------------_____________ ! ________________ l ________________ ! 
I 1 I I 1 I I 
, 10 I 'VERSICHERTE INSG.\ 10.206 , 287.753 , 28.2 1 

'I I I 1 1 I 
11' REHABILITATION 'ERWACHSENE 10.203 1 287.696 1 28.2 , 

, " " 
, I 1 'I' I 12 I KINDER 3 , 57 19.0 , 
, , , I I 1 
, , I " 
I----j--------------------------j------------------~---------------j----------------j----------------\ 

I 13 I I""'"'''' INs··1 I I 111 I 111.' I 

114, SONSTIGE AUFENTHALTE I ERWACHSENE 1 1 I 111 1 111.0 I 

I I I 'I 'I 1 , 
1 15 , , KINDER - 1 - , 

, 1 I I I , 1 

1) EINSCHLIESSLICH KURKOSTENZUSCHUESSE. 
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HAUPTVERBAND DER DESTERREICHISCHEN 
'SOZIALVERSICHERUNGSTRAEGER 

STATISTIKDATENBANK 

LE,ISTUNGEN DER GESUNDHEITSVORSORGE UND REHABILITA TION 

PENSIONSVERSICHERUNG INSGESAMT 

BERICHTSJAHR: 1993 

, TABELLE 43 
--------------------------------------------.--------------------------------------------~------------
1 z 1 I , E' 1 PERSONEN- 1 
I I 1 B E Z EIe H NUN G / FAELLE TAGE 1 TAGE PRO FALL 1 
1 L 1 1 kREIS,' 1 , 
1 Eil 1 1 1 1 
I-------------------------------------------------~--------------------------------------------------1 
1 1 I' IVERSICHERTE INSG;/' '105.151 I 2.536.450 I 24.1 I, 
I I I I I, ' 'I 1 
1 2 1 IN SG E S A" :r I' ERHACHSENE 104.239 2.517.037 1 24.1 , 

I " I, / 'I I 1 3 I 'KINDER ,I 912 I 19.413 21,3 I 
1 , "" 1 , , 1 1 1 1 , 
1=c=:c==ca=====z=========z=cc=====zca=_====z===c2c=Dcac •••••• c.aazcaz.==c:=z •• :.c.c= a ••• c •••• KAC ••• C! 

I I I' I I 1 4 1 'VERSICHERTE INSG·I 4.076 I 80.024 19.6 1 
I 'AUFENTHAL TE IN I 1 1 
, , 1 1 1 1 
, 5' GENESUNGS- UND 'ERHACHSENE, 3.171 1 60.873 19.2 1 

11 11 "I I I, ERHOLUNGSHEIMEN 
1 6 1 1 KINDER . /. 905 1 19.151 21.2/' , , , 1 
, , 'I I I 
1---------------------------------------------------------~------------------------- ----------------1 
I 1 1 I' I , , 
I 1 I 1 1 1 
1 7 I IVERSICHERTE INSG. 90.807 1 2.150.625 1 23.7 1 
1 1 1 1 1 1 'I 

" 

8 ,I KURAUFENTKALTE
1

) I ERHACHSENE I 90.806 , 2.150.597 I 23.7 I 
, 'I 1 

1 , 1 1 1 1 1 
1 9 1 1 KINDER 1 1 1 28 1 28.0 1 
1 1 1 1 1 1 1 
1 1 'I 1 1 1 
1-----------------------------------------------------------------------------------'----------------1 1 1 11 1 1 
1 1 1 1 1 1 
1 10 1 'VERSICHERTE INSG.I 10.268 1 305.801 29.8 1 
1 1 1 1 1 1 
I I 1 I' 1 
1 11 1 REHABILITATION 1 ERHACHSENE 1 10.262 1 305.567 29.8 1 

I I 11 I /, 

I 12 1 1 kINDER 1 6 1 234 39.0 1 
1 1 1 1 1 

1 1 ' 1 1 I· 1 
1------------------'----------------------------------------------------------------~-----------------
1 1 1 1 1 1 
1 1 1 1 1 1 
1 13 1 1 VERSICHERTE INSG.' - , - 1 
, , 1 1 1 , 
, , "I 1 
, 14' SONSTIGE AUFENTHALTE I ERHACHSENE 1 - , - 1 
1 1 1 1 1 1 
1 , 1 1 1 1 
1 15 1 1 KINDER, 1 '- 1 - 1 
1 1 1 1 1 1 
I, 1 1 1 , 1 --------------------.--.. _~--------------------------------------------------------_..:_--"----------------
1) EINSCHLIESSLICH KURKOSTENZUSCHUESSE. 
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ASVG 

. Gesundheitsförderungsstatistik 1991 
KV nach dem ASVG 

I Fälle Tage 
Aufwand In 

Schilli!!! 
Versicherte und Angehörige 
Gesamtsumme 69.490 1.398.598 535.556.272 
Pflege in eigenen 
Hei/(Kur)anstalten, 
.Genesungs- und 
Erflolungsheimen 10.687 225.300 181.597.255 
Pflege in fremden 
Heil(Kur)anstalten, 
Genesungs-und 
Erflolungsheimen 25.695 507.570 165.391.128 
Kurkostenbeiträge 6.813 137.126 34.671.844 
Zuschüsse für 
Landaufenthalte 22.168 405.253 39.439.679 
Rehabilitation 2.802 102.358 110.472.481 
sonstige Leistungen 1.325 20.991 3.983.885 . 
von der 
Gesamtsumme 
entfallen auf Kinder 27.093 501.065 62.231.669 
Versicherte 
Gesamtsumme 33.201 702.859 349.285.293 
Pflege in eigenen 
Hell(Kur)anstalten, 
Genesungs- und 
Erholungsheimen 7.939 165.483 127.355.723 
Pflege In fremden 
Heil(Kur)anstalten, 
Genesungs-und 
Erflolungsheimen 11.200 233.413 98.594.890 
Kurkostenbeiträge 4.845 98.615 23.709.040 
Zuschüsse für 
Landaufenthalte 5.922 106.370 11.474.242 
Rehabilitation 2.116 80.841 86.732.146 
sonstige Leistungen 1.179 18.137 1.419.252 
von der 
Gesamtsumme 
entfallen auf Kinder 494 9.550 1.941.231 
Angehörige 
Gesamtsumme 36.289 695.739 186.270.979 
Pflege In eigenen 
Hei/(Kur)anstalten, 
Genesungs- und 
Erflolungsheimen 2.748 59.817 54.241.532 
Pflege in fremden 
HeJl(Kur)anstalten, 
Genesungs-und 

. Erflo/ungsheimen 14.495 274.157 66.796.238 
Kurkostenbeiträge 1.968 38.511 10.962.804 
Zuschüsse für 
Landaufenthalte 16.246 298.883 27.965.437 
Rehabilitation 686 21.517 23.740.335 
sonstige Leistungen 146 2.854 2.564.633 
von der 
Gesamtsumme 
entfallen auf Kinder 26.599 491.515 60.290.438 

Quelle: Hauptverband der öst Sozialvefsicherungstrllger 

GES91.XLS 
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• 

B-KUVG 

Gesundheitsförderungsstatistik 1991 
KV nach dem B·KUVG 

I Fälle Tage 
Aufwand In 
Schillina 

Versicherte und Anaehörige 
Gesamtsumme 44.660 766.463 557.203.040 
Pflege in eigenen 
Heil(Kur)anstalten, 

. Genesungs- und 
Erholungsheimen 19.303 426.292 392.786.267 
Pflege In fremden 
Heil(Kur)anstalten, 
Genesungs- und 
Erholungsheimen 3.482 85.824 56.412.073 
Kurkostenbeiträge 3.414 73.618 14.942.616 
Zuschüsse fUr 
Landautenthalte 3.255 58.634 7.240.475 
Rehabilitation 1.627 48.407 44.800.604 
sonstige Leistungen 13.579 73.688 41.021.005 
von der 
Gesamtsumme 
entfallen auf Kinder 1.483 30.969 2.584.540 
Versicherte 
Gesamtsumme 37.393 628.701 483.153.668 
Pflege in eigenen 
Heil(Kur)anstalten, 
Genesungs- und 
Erholungsheimen 16.808 372.140 344.154.154 
Pflege In fremden 
Heil(Kur)anstalten, . 
Genesungs- und 
Erholungsheimen 2.880 66.005 45.846.885 
KUrkostenbeiträge 2.723 58.922 12.681.748 
Zuschüsse fUr 
Landautenthalte 1.355 24.825 3.718.829 
Rehabilitation 1.3n· 40.041 37.022.313 
sonstige Leistungen 12.250 66.768 39.729.739 
von der 
Gesamtsumme 
entfallen auf Kinder 40 724 54.775 
Angehörige 
Gesamtsumme 7.267 137.762 74.049.372 
Pflege in eigenen 
Heil(Kur)anstalten, 
Genesungs-und 
Erholungsheimen 2.495 54.152 48.632.113 
Pflege in fremden 
Heil(Kur)anstalten, 
Genesungs- und 
Erholungsheimen 602 19.819 10.565.188 
Kurkostenbelträge 691 14.696 2.260.868 
Zuschüsse fUr 
Landautenthalte 1.900 33.809 3.521.646 
Rehabilitation 250 8.366 7.n8.291 
sonstige Leistungen 1.329 6.920 1.291.266 
von der 
Gesamtsumme 
entfallen auf Kinder 1.443 30.245 2.529.765 

Quelle: Hauptverband der öst. Sozialversicherungslräger 

GES91.XLS 

136/AB XIX. GP - Anfragebeantwortung  (gescanntes Original)12 von 25

www.parlament.gv.at



.. 
• GSVG 

GesundheitsförderungsstatIstik 1991 
KV nach dem GSVG 

Fälle Tage 
Aufwand In 
Schilling 

Versicherte und Angehörige 
Gesamtsumme 1.471 28.633 16.299.390 
Pflege in eigenen 
Heil(Kur)anstaiten, 
Genesungs- und 
Erholungsheimen 207 5.687 7.708.926 
Pflege in fremden 
Heil(Kur)anstaiten, 
Genesungs- und 
Erholungsheimen 350 7.618 6.081.017 
KUrkostenbeiträge 95 1.253 350.792 
ZuschUsse fOr 
Landaufenthalte 738 14.075 1.953.694 
Rehabilitation 0 0 0 
sonstige Leistungen 81 0 204.961 
von der 
Gesamtsumme 
entfallen auf Kinder 228 4.112 432.800 
Versicherte 
Gesamtsumme 763 14.839 7.670.454 
Pflege in eigenen 
Heil(Kur)anstalten, 
Genesungs-und 
Erholungsheimen 75 2.132 3.138.636 
Pflege in fremden 
Heil(Kur)anstaiten, 
Genesungs- und 
Erholungsheimen 163 3.571 2:947.684 
Kurkostenbeiträge 30 497 l33.8n 
Zuschüsse fOr 
Landauferithalte 440 ··.8.639 1.319.760 
Rehabilitation 0 0 0 
sonstige Leistungen 55 0 130.497 
von der 
Gesamtsumme 
entfallen auf Kinder 13 206 21.300 
Angehörige 
Gesamtsumme 708 13.794 8.628.936 
Pflege in eigenen 
Heil(Kur)anstaiten, 
Genesungs- und 
Erholungsheimen 132 3.555 4.570.290 
Pflege In fremden 
Heil(Kur)anstalt8l1, 
Genesungs- und 
Erholungsheimen 187 4.047. .. 3.133.333 
Kurkostenbelträge 65 756 216.915 
ZUschUsse fOr 
Landaufenthalte 298 5.436 633.934 
Rehabilitation 0 0 0 
sonstige Leistungen 26 0 74.464 
von der 
Gesamtsumme 
entfallen auf Kinder 215 3.906 411.500 

Quelle: Hauptverband der Ost. SozlaJverslcherungsträger 

GES91.XLS 
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• 

• 
BSVG 

Gesundheitsförderungsstatistik 1991 
KV nach dem BSVG 

. Fälle Tage Aufwand In 
Schilling 

Versicherte und Angehörige 
Gesamtsumme 6.948 257.471 61.093.800 
Pflege in eigenen 
Heil(Kur)anstalten, 
Genesungs- und 
Erholungsheimen 114 2.844 5.407.002 
Pflege in fremden 
Heil(Kur)anstalten, 
Genesungs- und 
Erholungsheimen 3.716 110.439 32.623.913 

· Kurkostenbeiträge 9 195 25.350 
Zuschüsse fOr 
Landaufenthalte 408 6.867 632.412 
Rehabilitation 282 7.805 10.281.268 
80nstige Leistungen 2.419 129.321 12.123.855 
von der 
Gesamtsumme 
entfallen auf Kinder 1.717 39.090 7.369.921 
Versicherte 
Gesamtsumme 2.501 103.403 19.425.452 
Pflege in eigenen 
Heil(Kur)anstalten, 
Genesungs- und 
Erholungsheimen 3 75 118.134 
Pflege in fremden 

· Heil(Kur)anstalten, 
Genesungs- und 
Erholungsheimen 895 16.750 6.983.175 

· Kurkostenbelträge 2 43 5.590 
Zuschüsse für 
Landaufenthalte 149 2.549 234.778 
Rehabilitation 8 341 324.114 
sonstige Leistungen 1.444 83.645 11.759.661 
von der 
Gesamtsumme 
entfallen auf Kinder 11 264 53.787 
Angehörige 
Gesamtsumme 4.447 154.068 41.668.348 
Pflege in eigenen 
Hell,Kur)anstalten, 
Genesungs- und 
Erholungsheimen 111 2.769 5.288.868 
Pflege in fremden 
Heil(Kur)anstalten, 
Genesungs-und 
Erholungsheimen 2.821 93.689 25.640.738 

· Kurkostenbeitrige 7 152 19.760 
Zuschüsse fQr 
Landaufenthalte 259 4.318 397.634 
Rehabilitation 274 7.464 9.957.154 
sonstige Leistungen 975 45.676 3~4.194 
von der 
Gesamtsumme 
entfallen auf Kinder 1.706 38.826 7.316.134 

Quelle: Hauptverband der öst. Sozialven;icherungsträger 
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GES 

Gesundheitsförderungsstatistik 1991 
gesamte KV 

Fälle Tage 
Aufwand in 

SchIlII!!) 

Versicherte und Angehörige 
Gesamtsumme . 122.569 2.451.165 1.170.152.502 
Pflege in eigenen 
Heil(Kur)anstalten, 
Genesungs-und 
Erholungsheimen 30.311 660.123 587.499.450 
Pflege in fremden 
Heil(Kur)anstalten, 
Genesungs-und 
Erholungsheimen 33.243 711.451 260.508.131 
Kurkostanbeiträge ·10.331 212.192 49.990.602 
Zuschüsse für 
Landaufenthalte ·26.569· 484.829 49.266.260 
Rehabilitation 4.711 158.570 165.554.353 
sonstige leistungen 17.404 ·224.ÖOO 57.333.706 . 
von der 
Gesamtsumme 
entfallen auf Kinder 30.521 575.236 72.618.930 

Versicherte 
Gesamtsumme 73.858 1.449.802 859.534.867 
Pflege In eigenen 
Heil(Kur)anstalten, 
Genesungs-und 
Erholungsheimen 24.825 539.830 474.766.647 
Pflege in fremden 
Heil(Kur)anstalten, 

. Genesungs- und 
Erholungsheimen 15.138 319.739 154.372.634 
Kurkostenbeiträge 7.600 158.0n 36.530.255 
Zuschüsse für 
Landaufenthalte 7.866 142.383 16.747.609 . 
Rehabilitation 3.501 121.223 124.078.573 
sonstige leistungen 14.928 168.550 53.039.149 
von der 
Gesamtsumme 
entfallen auf Kinder 558 10.744 2.071.093 

An.gehörige 
Gesamtsumme 48.711 1.001.363 310.617.635 
Pflege in eigenen 
Heil(Kur)anstalten, 
Genesungs-und 
Erholungsheimen 5.486 120.293 112.732.803 
Pflege In fremden 
Heil(Kur)anstalten, 
Genesungs- und 
Erholungsheimen 18.105 391.712 106.135.497 
Kurkostenbei träge 2.731 54.115 13.460.347 
Zuschüssa für 
landaufenthalte 18.703 342.446 32.518.651 
Rehabilitation 1.210 37.347 41.475.780 
sonstige leistungen 2.476 55.450 4.294.557 
von der 
Gesamtsumme 
entfallen auf Kinder 29.963 564.492 70.547.837 

Quelle: Hauptverband der ösL Sozialversicherungsträger 

GES91.xlS 
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ASVG 

Gesundheitsförderungsstatistik 1992 
KV nach dem ASVG 

Fälle . Tage 
. Aufwand In . 

Schilli!!S 

Versicherte und Anaehörlae 
Gesamtsumme 72.177 1.452.242 608.344.131 
Pflege in eigenen 
Heil(Kur)anstalten, 
Genesungs- und 
Erholungsheimen 10.531 220.782 175.581.289 
Pflege In fremden 
Heil(Kur)anstalten, 
Genesungs-und 
Erholungsheimen 26.469 524.698 190.750.711 
Kurkostenbeiträge 7.108 138.054 36.275.454 
Zuschüsse für 
Landaufenthalte 23.240 425.454 42.116.179 
Rehabilitation 3.555 123.041 156.688.472 
sonstige Leistungen 1.274 20.213 6.932.026 
von der 
Gesamtsumme 
entfallen auf Kinder 27.478 502.391 64.771.340 

Versicherte 
Gesamtsumme 34.898 741.819 405.329.057 
Pflege in eigenen 
Heil{Kur)anstalten, 
Genesungs-und 
Erholungsheimen 7.916 165.463 134.339.186 
Pflege In fremden 
Heil(Kur)anstalten, 
Genesungs- und 
Erholungsheimen 11.663 249.023 118.163.289 
Kurkostenbelträge 5.202 100.740 25.647.409 
Zuschüsse für 

. Landaufenthalte 6.523 117.234 12.410.144 
Rehabilitation 2.452 91.623 . 112.410.655 
sonstige Leistungen 1.142 17.736 2.358.374 
von der 
Gesamtsumme 
entfallen auf Kinder 542 9.994 1.715.781 
Angehörige 
Gesamtsumme 37.279 710.423 203.015.074 
Pflege in eigenen 
Heil(Kur)anstalten, 
Genesungs-und 
Erholungsheimen 2.615 55.319 41.242.103 
Pflege in fremden 
Heil(Kur)anstalten, 
Genesungs-und 
Erholungsheimen 14.806 275.675 72.587.422 
Kurkostenbelträge 1.906 37.314 10.628.045 
Zuschüsse für 
Landaufenthalte 16.7.17. ·308.220 29.706.035 
Rehabilitation 1.103 31.418 44.277.817 
sonstige Leistungen 132 2.477 4.573.652 
von der 
Gesamtsumme 
entfallen auf Kinder 26.936 492.397 63.055.559 

Quelle: HauplVerband der Ost. Sozialversicherungsträger 

GES92.XlS 
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.. 
B-KUVG·· 

Gesundheitsförderungsstatistik 1992 
KV nach dem B-KUVG 

Fälle Tage Aufwand In·· 
Schilling 

Versicherte und Angehörige 
Gesamtsumme 56.323 1.006.284 676.143.447 
Pflege in eigenen 
Heil(Kur)anstalten, 
Genesungs-und 
Erholungsheimen 19.797 432.279 314.843.449 
Pflege in fremden 
Heil(Kur)anstalten, 
Genesungs- und 
Erholungsheimen 4.418 99.690 66.173.113 
Kurkostenbelträge 3.858 82.ne 17.048.913 
Zuschüsse fOr 
landaufenthalte 3.285 59.915 8.154.954 
Rehabilitation 3.018 83.725 218.885.537 

. sonstige Leistungen 21.947 247.896 51.037.481 
von der 
Gesamtsumme 
entfallen auf Kinder 12.301 232.386 22.201.735 
Versicherte 
Gesamtsumme 36.633 631.884 566.661.706 . 
Pflege In eigenen 
Heil(Kur)anstalten, 
Genesungs- und 
Erholungsheimen 17.074 373.427 273.417.930 
Pflege in fremden 
Heil(Kur)anstalten, 
Genesungs- und 
Erholungsheimen . 3.743 80.638 56.248.243 
Kurkostenbeiträge 3.069 66.154 13.577.81~ 
Zuschüsse fOr 
Landaufenthalte . 1.323 24.724 3.822.006 
Rehabilitation 2.573 ·72.934 194.S03.Sn 
sonstige Leistungen 8.851 14.007 24.992.034 
von der 
Gesamtsumme 
entfallen auf Kinder 81 1.581 155.225 
Angehörige 
Gesamtsumme 19.690 374.400 109.481.741 
Pflege in eigenen 
Heil(Kur)anstalten, 
Genesungs-und 
Erholungsheimen 2.723 58.852 41.425.519 
Pflege in fremden 
Heil(Kur)anstalten, 
Genesungs- und 
Erholungsheimen 675 19.052 9.924.870 
Kurkostenbeiträge 789 16.625 3.471.097 
Zuschüsse für 
Landaufenthalte .1.962 35.191 4.332.948 
Rehabilitation 445 10.791 24.281.860 
sonstige Leistungen 13.096 233.889 26.045.447 
von der 
Gesamtsumme· 
entfallen auf Kinder 12.220 230.805 22.046.510 

Quelle: Hauptverband der Ost Sozialversicherungsträger 

GES92.XlS 
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• 

... 
GSVG 

Gesundheitsförderungsstatistik 1992 
KV nach dem GSVG 

Fälle Tage 
Aufwand in 

Schilling 
Versicherte und Angehörige 
Gesamtsumme 1.596 30.800 20.876.335 
Pflege in eigenen 
Heil( Kur)anstalten, 
Genesungs-und 
Erholungsheimen 282 7.100 10.117.739 
Pflege in fremden 
Heil(Kur)anstalten, 
Genesungs-und 
Erholungsheimen 391 9.237 8.124.314 . 
Kurkostenbeitriige 103 1.362 376.100 
Zuschüsse für 
landaufenthalte 703 13.101 1.864.548 
Rehabilitation 0 0 0 
sonstige Leistungen 117 0 393.634 
von der 
Gesamtsumme 
entfallen auf Kinder 205 3.619 386.600 
Versicherte 

. Gesamtsumme 862 16.122 9.433.869 
Pflege in eigenen 
H.eil{Kur)anstalten, 
Genesungs- und 
Erholungsheimen 110 2.522 3.590.180 
Pflege in fremden 
Heil(Kur)anstalten, 
Genesungs-und 
Erholungsheimen 196 04.824 4.201.717 
Kurkostenbeiträg8 31 409 122.317 
Zuschüsse für 
Landaufenthalte 439 8.367 1.276.024 
Rehabilltetion 0 0 0 
sonstige Leistungen 86 0 243.631 
von der 
Gesamtsumme 
entfallen auf Kinder 19 316 35.050 
Angehörige 
Gesamtsumme 734 14.678 11.442.466 
Pflege in eigenen 
Heil( Kur)anstalten, 
Genesungs- und 
Erholungsheimen 172 4.578 6.527.559 
Pflege in fremden 
Heil(Kur)anstalten, 
Genesungs-und 
Erholungsheimen 195 4.413 3.922.597 
Kurkostenbeitrige 72 953 253.783 
Zuschüsse für 
landaufenthalte 264 4.734 588.524 
Rehabilitation O. 0 0 
sonstige Leistungen 31 0 150.003 
von der 
Gesamtsumme 
entfallen auf Kinder 186 3.303 351.550 

Quelle: Hauptverband der Ost. SoziaJversicherungsträger 

GES92.XLS 
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• 

BSVG 

Gesundheilsförderungsstatistik 1992 
KV nach dem BSVG 

Fälle Tage 
Aufwand in 

Schilling 

Versicherte und Angehörige 
Gesamtsumme 6.176 248.580 51.634.639 
Pflege in eigenen 
Heil(Kur)anstalten, 
Genesungs-und 
Erholungsheimen 161 3.962 3.521.547 
Pflege in fremden 
Heil(Kur)anstalten, 
Genesungs-und 
Erholungsheimen 2.932 66.697 23.019.621 
Kur1<ostenbeiträge 4 86 11.180 
Zuschüsse für 

. Landaufenthalte 346 6.104 482.635 
Rehabilitation 278 7.550 13.877.141 
sonstige Leistungen 2.455 164.181 10.722.515 
von der 
Gesamtsumme 
entfallen auf Kinder 1.637 34.835 7.461.757 
Versicherte 
Gesemtsumme 2.224 135.816 15.158.594 
Pflege in eigenen 
Heil(Kur)anstalten, 
Genesungs-urid 
Erholungsheimen . 11 275 200.074 
Pflege in fremden 
Heil(Kur)anstalten, 
Genesungs- und 
Erholungsheimen 423 11.362 2.666.2n 

. Kur1<ostenbeiträge 1 21 2.730 
Zuschüsse für 
Landaufenthalte 127 2~296 181.402 
Rehabilitation 36 923 1.697.455 
sonstige Leistungen 1.626 120.939 10.410.656 
von der 
Gesamtsumme 
entfallen auf Kinder 14 294 69.415 
Angehörige 
Gesamtsumme 3.952 112.764 36.476.045 
Pflege in eigenen 
Heil(Kur)anstalten, 
Genesungs- und 
Erholungsheimen 150 3.687 3.321.473 
Pflege in fremden 
Heil(Kur)anstalten, 
Genesungs-und 
Erholungsheimen 2.509 55.335 20.353.344 
Kur1<ostanbeiträge 3 65 8.450 
Zuschüsse für 
Landaufenthalte . 219 3.808 301.233 
Rehabilitation 242 6.627 12.179.686 
sonstige Leistungen 829 43.242 311.859 
von der 
Gesamtsumme 
entfallen auf Kinder 1.623 34.541 7.392.342 

Quelle: Hauptverband der Ost Sozialversicherungsträger 
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• 

• 

GES 

Gesundheitsförderungsstatistik 1992 
gesamte KV 

Fälle Tege 
Aufwand in 

Schilling 

Versicherte und Angehörige 
Gesamtsumme 136.272 2.737.906 1.356.998.552 
Pflege in eigenen 
Heil(Kur)anstalten, 
Genesungs- und 
Erholungsheimen 30.771. 664.123 504.064.024 
Pflege in fremden 
Heil(Kur)anstalten, 
Genesungs-und 
Erholungsheimen 34.210 700.322 288.067.759 
Kurkostenbeiträge 11.073 222.281 53.711.647 
Zuschüsse für 
Landaufenthalle 27.574 504.574 52.618.316 
Rehabilitation 6.851 214.316 389.451.150 
sonstige Leistungen 25.793 432.290 69.085.656 
von der 
Gesamtsumme 
entfallen auf Kinder 41.621 773.231 94.821.432 

Versicherte 
Gesamtsumme 74.617 1.525.641 996.583.226 
Pflege in eigenen 
Heil(Kur)anstalten, 
Genesungs-und 
Erholungsheimen 25.111 541.687 411.547.370 
Pflege in fremden 
Heil(Kur)anstalten, 
Genesungs-und 
Erholungsheimen 16.025 345.847 181.279.526 
Kurkostenbei träge 8.303 167.324 39.350.272 
Zuschüsse für 
Landaufenthalte 8.412 152.621 17.689.576 
Rehabilitation 5.061 165.480 308.711.787 
sonstige Leistungen 11.705 152.682 38.004.695 
von der 
Gesamtsumme· 
entfallen auf Kinder 656 12.185 1.975.471 

Angehörige 
Gesamtsumme 61.655 1.212.265 360.415.326 
Pflege in eigenen 
Heil(Kur)ansta"en, 
Genesungs-und 
Erholungsheimen 5.660 122.436 92.516.654 
Pflege in fremden 
Heil(Kur)anstalten, 
Genesungs-und 
Erholungsheimen 18.185 354.475 106.788.233 
Kurkostenbeiträge 2.770 54;957 14.361.375 
Zuschüsse für 

. Landaufenthalte 19.162 351.953 34.928.740 
Rehabilitation .1.790 48.836 80.739.363 
sonstige Leistungen 14.088 279.608 31.080.961 
von der 
Gesamtsumme 
entfallen auf Kinder 40.965 761.040 92.845.961 . 

Quelle: Hauptverband dar ösL Sozialversicherungsträger . 
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• 

ASVG 

Gesundheitsförderungsstatistik 1993 
KV nach dem ASVG 

I Fälle Tage 
Aufwand in 

Schilli!!! 
Versicherte· und Angehörige 
Gesamtsumme 62.571 1.247.297 583.679.069 
Pflege in eigenen 
Heil(Kur)anstalten, 
Genesungs- und 
Erholungsheimen 10.470 218.181 191.209.025 
Pflege in fremden 
Heil(Kur)anstalten, 
Genesungs- und 
Erholungsheimen 25.505 501.570 194.070.332 
Kurkostenbeiträge . 5.848 112.019 28.187.970 
Zuschüsse für 
Landaufenthalte 16.762 305.356 29.207.135 
Rehabilitation 2.728 90.996 134.605.450 
sonstige Leistungen 1.258 19.175 6.399.157 
von der 
Gesamtsumme 
entfallen auf Kinder 23.608 425.298 51.952.982 
Versicherte 
Gesamtsumme 29.534 622.218 376.555.227 
Pflege in eigenen 
Heil(Kur)anstalten, 
Genesungs- und 
Erholungsheimen 7.800 162.323 142.639.806 
Pflege in fremden 
Hell(Kur)anstalten, 
Genesungs-und 
Erholungsheimen 11.130 238.364 120.487.126 
Kurkostenbeiträge 4.150 79.470 19.558.720 
Zuschüsse für 
Landaufenthalte 3.743 67.902 8.651.682 
Rehabilitation 1.596 57.396 82.920.256 
sonstige Leistungen 1.115 16.763 . 2.297.637 
von der 
Gesemtsumme 
entfallen auf Kinder 411 7.637 1.042.802 
Angehörige 
Gesamtsumme 33.037 ·625.079 207.123.842 
Pflege in eigenen 
Heil(Kur)anstalten, 
Genesungs-und 

. Erholungsheimen 2.670 55.858 48.569.219 
Pflege in fremden 
Heil(Kur)anstalten, 
Genesungs-und 
Erholungsheimen 14.375 263.206 73.583.206 
Kurkostenbelträge 1.698 32.549 8.629.250 
Zuschüsse für 
Landaufenthalte 13.019 237.454 20.555.453 
Rehabilitation .. 1.132 33.600 51.685.194 
sonstige Leistungen 143 . 2.412 4.101.520 

. von der 
Gesamtsumme 
entfallen auf Kinder 23.197 417.661 50.910.180 

Quelle: Hauptverband der Ös!. SozlaJversicherungstrAger 
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.. 

B-KUVG 

Gesundheitsförderungsstatistik 1993 
KV nach dem B-KUVG 

Fälle Tage 
Aufwand In 

Schilling 

Versicherte und Angehörige 
Gesamtsumme 51.876 978.795 689.124.677 
Pflege in eigenen 
Heil(Kur)anstalten, 
Genesungs- und 
Erholungsheimen 17.920 379.887 334.379.359 
Pflege in fremden 
Heil(Kur)anstalten, 
Genesungs-und 
Erholungsheimen 5.144 110.597 80.846.065 
Kurkostenbeiträge 3.990 86.108 18.260.564 
Zuschüsse für 
Landaufenthalte 2.980 54.058 7.374.115 
Rehabilitation 4.495 121.168 187.115.036 
sonstige Leistungen 17.347 226.977 61.149.538 
von der 
Gesamtsumme 
entfallen auf Kinder 10.688 205.184 20.151.266 

Versicherte 
Gesamtsumme 34.142 632.719 581.242.318 
Pflege In eigenen 
Heil(Kur)anstalten, 
Genesungs-und 
Erholungsheimen 15.474 327.577 289.854.924 
Pflege in fremden 
Heil(Kur)anstalten, 
Genesungs-und 
Erholungsheimen 4.297 92.755 70.093.169 
Kurkostenbeiträge 3,244 70.421 14.819.915 
Zuschüsse für 
Landaufenthalte .1.181 21.955 3.324.579 
Rehabilitation 3.913 108.372 168.132.962 
sonstige Leistungen 6.033 11.639 35.016.769 
Von der 
Gesamtsumme 
entfallen auf Kinder 51 952 104.778 
Angehörige 
Gesamtsumme 17.734 346.076 107.882.359 
Pflege In eigenen 
Heil(Kur)anstalten, 
Genesungs-und 
Erholungsheimen 2.446 52.310 44.524.435 
Pflege In fremden 
Heil(Kur)anstalten, 
Genesungs-und 
Erholungsheimen 847 17.842 10.752.896 
Kurkostenbeiträge 746 15.687 3.440.649 
Zuschüsse für 
Landaufenthalte .1.799 32.103 4.049.536 
Rehabilitation 582 12.796 18.982.074 
sonstige Leistungen 11.314 215.338 26.132.769 
von der 
Gesamtsumme 
entfallen auf Kinder 1.0.637 204.232 20.046.488 

Quelle: Hauptverband der Ost Sozialvarsicherungsträger 

GES93.xLS 

136/AB XIX. GP - Anfragebeantwortung  (gescanntes Original)22 von 25

www.parlament.gv.at



... 

.. 
GSVG 

Gesundheitsförderungsstatistik 1993 
KV nach dem GSVG 

Fälle Tage 
Aufwand in 

Schilling 

Versicherte und Angehörige 
Gesamtsumme 1.626 31.783 23.910.716 
Pflege in eigenen 
Heil(Kur)anstalten, 
Genesungs-und 
Erholungsheimen 149 3.766 6.014.328 
Pflege in fremden 
Heil(Kur)anstalten, 
Genesungs- und 

. Erholungsheimen 402 6.762 7.798.862 
Kurkostenbeiträge 81 1.298 262.798 
Zuschüsse für 
Landaufenthalte 688. 12.882 1.952.005 
Rehabilitation 218 7.075 7.679.964 
sonstige Leistungen ·88 0 202.759 
von der 
Gesamtsumme 
entfallen auf Kinder 200 3.569 384.000 

Versicherte 
Gesamtsumme 878 17.122 11.955.567 
Pflege in eigenen 
Heil(Kur)anstalten, 
Genesungs- und 
Erholungsheimen 39 796 1.596.568 . 
Pflege In fremden 
Heil(Kur)anstalten, 
Genesungs- und 
Erholungsheimen 189 3.178 3.565.465 
Kurkostenbeiträge 25 471 99.198 
Zuschüsse für 
Landaufenthalte 414 8.049 1.395.305 
Rehabilitation 144 4.628 5.068.776 
sonstige Leistungen 67 0 130.255 
von der· 
Gesamtsumme 
entfallen auf Kinder 5 78 9.100 
Angehörige 
Gesamtsumme 748 14.561 11.955.149 
Pflege in eigenen 
Heil(Kur)anstalten, 
Genesungs-und 
Erholungsheimen 110 2.970 4.417.760 
Pflege In fremden 
Heil(Kur)anstalten, 
Genesungs-und 
Erholungsheimen 213 3.584 4.133.397 
Kurkostenbeiträge 56 827 163.600 

. Zuschüsse für 
Landaufenthalte 274 4.833 556.700 
Rehabilitation 74 2.447 2.611.188 
sonstige Leistungen 21 0 72.504. 
von der 
Gesamtsumme 
entfallen auf Kinder 195 3.491 374.900 

Quelle: Hauptverband der OSl Sozia/versicherungsträger 
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.. 
BSVG 

Gesundheitsförderungsstatistik 1993 
KV nach dem BSVG 

Fälle Tage 
Aufwand In 

Schilling 
Versicherte und Angehörige 
Gesamtsumme 5.074 269.594 47.488.044 
Pflege in eigenen 
Heil(Kur)anstalten, 
Genesungs- und 
Erholungsheimen 97 2.420 8.245.642 
Pflege In fremden. 
Heil(Kur)anstalten, 
Genesungs- und 
Erholungsheimen 2.146 47.962 . 15.235.378 
Kur1<ostenbeiträge 9 199 21.595 
Zuschüsse für 
Landaufenthalte 379 5.938 896.548 
Rehabilitation 289 7.746 12.940.674 
sonstige Leistungen 2.154 205.329 10.148.207 
von der 
Gesamtsumme 
entfallen auf Kinder 1.478 31.161 7.203.221 
Versicherte 
Gesamtsumme 1.708 153.629 10.713.725 
Pflege in eigenen 
Heil(Kur)anstalten, 
Genesungs-und 
Erholungsheimen 9 225 155.369 
Pflege In fremden 
Heil(Kur)anstalten, 
Genesungs- und 
Erholungsheimen 81 1.584 101.574 
Kur1<ostenbelträge 1 24 3.120 
Zuschüsse für 
Landaufenthalte 76 1.168 385.462 
Rehabilitation 18 494 240.497 
sonstige Leistungen 1.523 150.134 9.827.703 
von der 
Gesamtsumme 
entfallen auf Kinder 6 128 32.234 
Angehörige 
Gesamtsumme 3.366 115.965 36.774.319 
Pflege in eigenen 
Hei\(Kur}anstalten, 
Genesungs-und 
Erholungsheimen 88 2.195 8.090.273 
Pflege In fremden 
Heil(Kur)anstalten, 
Genesungs- und 
Erholungsheimen 2.065 46.378 15.133.804 
KUr1<ostenbeiträge 8 175 18.475 
Zuschüsse für 
Landaufenthalte 303 4.770 511.086 
Rehabilitation 271 7.252 12.700.177 
sonstige Leistungen 631 55.195 320.504 
von der 
.Gesamtsumme 
entfallen auf Kinder 1.472 31.033 7.170.987 

Qualla: Hauptvarband dar ösl Sozlalvarslcharungsträgar 
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GES 

Gesundheitsförderungsstatistik 1993 
gesamte KV 

. Fälle Tage 
Aufwand in 
SchlJli~ 

Versicherte und Angehörige' 
Gesamtsumme 121.147 2.527.469 1.344.202.506 
Pflege in eigenen 
Heil(Kur}anstalten, 
Genesungs- und 
Erholungsheimen 28.636 604.254 539.848.354 
Pflege in fremden 
Heil(Kur)anstalten, 
Genesungs- und 
Erholungsheimen 33.197 666.891 2!d7.950.637 
Kurkostenbeiträge 9.928 199.624 46.732.927 
Zuschüsse für 
Landaufenthalte 20.809 378.234 39.429.803 
Rehabilitation 7.730 226.985 342.341.124 
sonstige Leistungen 20.847 451.481 77.899.661 
von der 
Gesamtsumme 
entfallen auf Kinder 35.974 665.212 79.691.469 
Versicherte 
Gesamtsumme 66.262 1.425.688 980.466.837 
Pflege in eigenen 
Heil(Kur)anstalten, 
Genesungs-und 
. Erholungsheimen 23.322 490.921 434.246.667 
Pflege In fremden 
Heil(Kur)anstalten, . 
Genesungs-und 
Erholungsheimen 15.697 335.881 194.347.334 
Kurkostenbeitrige 7.420 150.386 34.480.953 
Zuschüsse für 
Landaufenthalte 5..414 99.074 13.757.028 
Rehabilitation 5.671 170.890 256.362.491 
sonstige Leistungen 8.738 178.536 47.272.364 
von der 
Gesamtsumme 
entfallen auf Kinder 473 8.795 1.188.914 
Angehörige 
Gesamtsumme 54.885 1.101.781 363.735.669 
Pflege in eigenen 
Heil(Kur}anstalten, 
Genesungs-und 
Erholungsheimen 5.314 113.333 105.601.687 
Pflege in fremden 
Heil(Kur}anstalten, 
-Genesungs-und 
Erholungsheimen 17.500 331.010 103.603.303 
KUrkostenbeitrige 2.508 49.238 12.251.974 
Zuschüsse für 
Landaufenthalte 15.395 279.160 25.672.775 
Rehabilitation 2.059 56.095 85.978.633 
sonstige Leistungen _ 12.109 272.945 30.627.2!d7 
von der 
Gesamtsumme 
entfallen auf Kinder 35.501 656.417 78.502.555 

Quelle: Hauplverband der Osl SozIalversicherungsträger 
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